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Dr. Erich Lemberger
Vizepräsident der Gesellschaft der Schulärztinnen und Schulärzte Österreichs (GSÖ), Schularzt
über
den Start des ersten österreichweiten Schulprojekts der GSÖ
Projektschwerpunkt: „Sexuell übertragbare Erkrankungen“ 
Wien, 17. März 2009 – Im März 2009 startet die Gesellschaft der Schulärztinnen und Schulärzte Österreichs ihr erstes Schulprojekt zum Thema sexuell übertragbare Erkrankungen (Fachausdruck STD = Sexually Transmitted Diseases). Unter dem Motto „Man muss nicht alles haben…“ wurden mit ExpertInnen Materialien erstellt, die von SchulärztInnen und LehrerInnen im Unterricht verwendet und an Jugendliche weitergegeben werden können. Dabei stellt die GSÖ neben einem Jugendmagazin, einem Poster und einer Internetseite auch einen Projektleitfaden sowie Lehrunterlagen zur Verfügung. Die SchülerInnen können auch online ihr Wissen überprüfen – ein Gewinnspiel mit tollen Preisen animiert zum mitmachen.

Ansprechende Gesundheitsbildung als Ziel
Ab 2009 setzt die Gesellschaft der Schulärztinnen und Schulärzte Österreichs (GSÖ) jedes Semester einen neuen Gesundheits-Themenschwerpunkt. Dieser umfasst ein Angebot an altersgerechtem Informationsmaterial, Internetaktionen, Projektideen, Lehrunterlagen uvm., das von Schulärztinnen/Schulärzten und Lehrerinnen/Lehrern in verschiedenen Schulstufen für eine Unterrichtsstunde, einen Unterrichts-Schwerpunkt oder ein Klassen- oder Schulprojekt zu diesem Thema verwendet werden kann. Dadurch sollen Schülerinnen/Schülern Gesundheitsthemen kompetent und zugleich ansprechend nähergebracht werden. „Unser Ziel ist es, den Jugendlichen inhaltlich hochwertige Information verständlich und in einer ansprechenden Aufmachung zu präsentieren“, so Dr. Erich Lemberger, Vizepräsident der GSÖ.
Pilotprojekt STD

Das Thema „sexuell übertragbare Erkrankungen“ wurde inhaltlich gemeinsam mit Univ.-Prof. Dr. Angelika Stary, Vorsitzende der Arbeitsgruppe STD der Österreichischen Gesellschaft für Dermatologie und Venerologie sowie ärztliche Leiterin der Pilzambulatorien Wien, umgesetzt. „Wir freuen uns sehr, dass uns so viele Partner von Anfang an unterstützen und wir so ein tolles Projekt auf die Beine stellen konnten“, so Dr. Lemberger. Auch die Gesellschaft für Familienplanung mit ihren „First Love Ambulanzen“, die Österreichische  Aidsgesellschaft sowie die AIDS-Hilfen Österreichs sind Kooperationspartner des Projekts, das mit Hilfe von Sponsoren finanziert werden konnte. 
Jugendmagazin zu sexuell übertragbaren Erkrankungen

Um das Thema für die Jugendlichen ansprechend aufzubereiten, gestaltete die GSÖ ein Jugendmagazin, das ab dem 14. Lebensjahr empfohlen wird. Darin finden SchülerInnen alle Informationen rund um HIV, HPV, Syphilis, Gonorrhoe, Herpes genitalis und andere Erkrankungen – die man sich in den allermeisten Fällen durch geeigneten Schutz ersparen kann! „Wir als Gesellschaft möchten die SchulärztInnen und LehrerInnen dabei unterstützen, den SchülerInnen Gesundheitsthemen inhaltlich hochwertig und zugleich ansprechend näherzubringen.“ so Dr. Lemberger. „Die SchulärztInnen können eine sehr aktive Rolle in der Gesundheitsbildung der SchülerInnen übernehmen – wir möchten durch diese Projekte dazu einladen, dies auch vermehrt zu tun.“ Ziel war es, die Information gut strukturiert, verständlich und zugleich in jugendlicher Aufmachung zu präsentieren. Auch an jene, die wenig lesen ist gedacht: Zu jeder Erkrankung gibt es einen Kasten zur „Verkehrssicherheit“, der das Risikoprofil der jeweiligen Erkrankung kurz zusammenfasst.
Projektunterlagen: LehrerInnen & SchulärztInnen bestellen über www.schulaerzte.at 
In einem Projektleitfaden hat die GSÖ auch die Angebote und Kontaktadressen anderer österreichweiter Institutionen rund um das Thema STD zusammengefasst, um zu weitergehenden Aktivitäten im Rahmen des Unterrichts anzuregen. Ein Ansichtsexemplar der gesammelten Projektunterlagen ergeht in den kommenden zwei Wochen per Post an alle Schulen. Das Material kann mittels Antwortfax oder über das Bestellsystem auf www.schulaerzte.at in der gewünschten Stückzahl angefordert werden. Durex stellt Kondome zur Verfügung, die zur Weitergabe an die SchülerInnen bestellt werden können.

Wissen zahlt sich aus: Online-Wissenscheck für SchülerInnen mit tollen Preisen

Wissen rund um sexuell übertragbare Erkrankungen kann den Jugendlichen einiges ersparen – um zusätzlichen Anreiz zu schaffen, gibt es auf www.schulaerzte.at einen online Wissenscheck, der an ein Gewinnspiel gekoppelt ist. Dabei wird das im GSÖ-Jugendmagazin vermittelte Wissen in Form eines Multiple-Choice-Tests abgefragt. Wer alle Fragen richtig beantwortet, kann einen von vielen tollen Preisen gewinnen. Darunter MP3-Player, Digicams und Durex-Save-Packages.
Ausblick

„Als SchulärztInnen möchten wir unsere Rolle an der Schule nutzen, um gemeinsam mit den LehrerInnen einen wesentlichen Beitrag zur Gesundheitsbildung der SchülerInnen zu leisten. Ziel ist es, den Schulen ab sofort jedes Semester einen neuen Themenschwerpunkt anbieten zu können. Wir hoffen, dass möglichst viele Schulen das Angebot wahrnehmen“, so Vizepräsident der GSÖ, Dr. Erich Lemberger abschließend.
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